
Das Leben ist bunt! Unter die-
sem Motto gestaltete die Ober-
schule Stadtschule den Schutz-
zaun um die Schule in einem 
tollen Graffitiprojekt. Mit dabei 
waren der Schulclub, die Lehrer 
und die Schüler der Stadtschule! 
Für die Umsetzung waren die 
Ideen der Schüler/innen gefragt.  
Dazu wurde ein Aufruf gestartet:

Auszug Aufruf:
„.... Ihr könnt euch unser Schul-
motto oder eines der unten auf-
geführten Schlagwörter aussu-
chen und diese in einem bunten 
Schriftzug auf dem Arbeitsblatt 
gestalten und euch damit für 
den Projekttag am 26.06.2019 
bewerben. Eine Jury der Stadt-
schule und des Schulclubs wird 
die besten Entwürfe aussuchen 
und maximal 20 Schüler für 
dieses Projekt nominieren. Also 
bist du kreativ, willst du unsere 
Schule stilvoll und bunter ge-
stalten und hast Lust auf einen 
abwechslungsreichen Projekt-
tag? Dann mach dich an die Ar-
beit und gib dein Arbeitsblatt 
bis zum 19.06.2019 bei Herrn 
Mai ab.

•	 Gemeinsam auf dem Weg!
•	 Bildung, Toleranz, Wissen, 

Spaß, Freundschaften, Glück, 
Zukunft, Respekt, Rückhalt, 
Freiraum, Freude, Entfaltung, 
Experimentieren, Erfolg, Mo-
tivation, Optimismus, Biblio-
thek, Schulclub, Oberschule

Das Arbeitsblatt erhielten die 
Schüler der Klassen 7-9. Es gab 
inhaltlich klare Vorgaben, je-

doch kreativ keine Einschrän-
kungen. Die Schulleitung, Jo-
hann Stötzer (vom Schulclub) 
und Lehrer Thomas Mai be-
stimmten als Jury, wer am Pro-
jekttag am 26.06.2019 teilneh-
men konnte.
Vor dem Bemalen wurde der 
Zaun mit einer Art Meshgewe-
be bespannt. Hierfür lies die 
Oberschule zwei Banner von 

insgesamt 60 Metern Länge und 
ausreichend Befestigungsösen 
anfertigen.
Das Meshgewebe bietet dem 
Wind kaum Angriffsfläche, ist 
witterungsbeständig und nimmt 
die Graffitifarbe gut an.
Trotz hoher Temperaturen war 
das Projekt ein voller Erfolg 
und alle Teilnehmer hatten viel 
Spaß!  OS Stadtschule

„Von allen Seiten betrachtet 
– Schwarzenberg, meine PER-
LE!“ – so lautete in diesem Jahr 
das Motto der art-figura Junior. 
Insgesamt wurden 57 kreative 
und ideenreiche Beiträge bei der 
Stadtverwaltung Schwarzenberg 
eingereicht. Eine tolle Resonanz. 
Am 20. Juli 2018 traf sich die Jury, 
u.a. bestehend aus Vertretern 
des Wirtschafts- und Gewerbe-
vereins Region Schwarzenberg, 
der Erzgebirgssparkasse, des 
Stadtmarketings, von Schulen 
und der Verwaltung im Schwar-
zenberger Ratssaal. Die Auf-
teilung der Einreichungen in 
mögliche Alterskategorien, die 
getrennt voneinander bewertet 
werden, erfolgte auf Grund des 
offenen Themas nicht im Zuge 
der Ausschreibung, sondern erst 
nach Vorliegen der Einreichun-
gen durch die Jury. Aufgrund der 
eingereichten Kunstwerke ent-
schied die Jury, zwei Kategorien 
zu bilden. Die Kategorie 1 bilden 
Einreichungen in der Alters-
gruppe der Klassen 1 bis 4 und 
die Kategorie 2 die Klassen 5 bis 
12 sowie Berufsschulen. Pro Ka-
tegorie vergab die Jury 3 Preise 
in Höhe von 150 €, 100 € und 50 
€ sowie Sachpreise. 

Preisträger Kategorie A:                
1. Platz: Dominik Weißflog, 

Brückenberg-Schule

2. Platz: Oskar Grünwald, 
Grundschule Neuwelt

3. Platz: Lenny Kluge, 
Grundschule Neuwelt

Preisträger Kategorie B:                
1. Platz: Eva-Maria Schneider, 

Oberschule Stadtschule
2. Platz: Josefine Weigl, 

Berufliches Schulzentrum in 
Schwarzenberg

3. Platz: Magdalena Ott

Die Preisverleihung erfolgt im 
Rahmen des 26. Altstadt- und 
Edelweißfestes am Sonntag, 
den 18.08.2019 um 16:30 Uhr 
auf der Bühne Markt. Die Ge-
winner wurden dazu schriftlich 
eingeladen.
Um auf die laufende große Aus-
stellung zum 8. Schwarzen-
berger Kunstpreis art-figura 
im Stadtgebiet hinzuweisen, ist 
eine Auswahl der Einreichun-
gen auch in Schaufenstern der 
Altstadt zu sehen. Und natürlich 
gibt es auch wieder eine ganz 
besondere, öffentlichkeitswirk-
same Verwendung der Preisträ-
gerbilder. Welche, wird in Kürze 
verraten. 

Maßgeblich unterstützt wird die 
Aktion durch den Wirtschafts- 
und Gewerbeverein Region 
Schwarzenberg e.V. sowie die 
Erzgebirgssparkasse.
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 Tipps & Termine

Seniorennetzwerk Schwarzenberg - Hilfsmittelkoffer 
steht bereit!

Im Rahmen der Beratungs- und 
Unterstützungsangebote des Se-
niorennetzwerkes Schwarzenberg 
steht nun auch der Hilfsmittel-
koffer der Öffentlichkeit zur Ver-
fügung. 
Ein besonderer Dank gilt hier dem 
Sanitätshaus Alippi GmbH, wel-
che die Hilfsmittel zur Verfügung 
gestellt hat.
Bisherige Inhalte: 
•	Esshilfe-Set für Alzheimer 

Patienten
•	Schlüssel-Drehhilfe
•	Dosenöffner-Hilfe
•	Hilfsmittel zum Auf-/Zuknöpfen
•	Frühstücksbrett für Einhänder, 

rutschfest
•	MultiGrip für Schraubver- 

schlüsse

•	Leichtmetall-Fritz-Faltstock
•	u.a.
Der Hilfsmittelkoffer wird zukünf-
tig bei Einsätzen des AgeMan mit 
vor Ort sein. Durch das Senioren-
netzwerk erfolgen Beratungen zu 
möglichen Hilfsmitteln für ältere 
Menschen bzw. Menschen mit 
Beeinträchtigungen.
  
Kontakt:
Susanna Müller,
Koordinierungsstelle
Seniorennetzwerk,
Tel.: 03774 266-142,
E-Mail: seniorennetzwerk@
schwarzenberg.de
Anmeldung erwünscht unter 
03774 23031.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit 
Steuermitteln auf Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushaltes.

Kanalbau in Pöhla wird fortgesetzt

Ab Montag, dem 8. Juli 2019, 
wird auf der Hauptstraße in der 
Schwarzenberger Ortschaft Pöh-
la im Auftrag des Zweckverban-
des Wasserwerke Westerzgebirge 
der Kanal- und Straßenbau fort-
gesetzt.  
Aus diesem Grund wird in ei-
nem ersten Bauabschnitt die 
Hauptstraße ab der Einmündung 
Schulplatz (Kreuzung bleibt 
befahrbar) bis zum Gebäude 
Hauptstraße 51 (unterhalb der 
Ludwig-Jahn-Straße) für den 
Fahrzeugverkehr voll gesperrt. 
Die Umleitung wird über die 
B 101, Kreisverkehr Viadukt, 
Karlsbader Straße (S 272), Brei-
tenbrunn (S 273) nach Ritters-
grün ausgeschildert. Um den 
Busverkehr zu gewährleisten, 

macht sich ab der Karlsbader 
Straße, Abzweig Rittersgrüner 
Straße, im Ortsteil Globenstein 
bis zum Abzweig Grünstädt-
ler Straße im Ortsteil Crandorf 
eine Einbahnstraßenregelung 
erforderlich. Zur Karlsbader 
Straße in Rittersgrün aus Rich-
tung Crandorf gelangt man über 
die Breitenbrunner Straße und 
den Arnoldshammerweg. Diese 
Fahrtrichtung ab dem Abzweig 
Arnoldshammerweg wird eben-
falls als Einbahnstraße ausge-
schildert. Der Busverkehr wird 
weitestgehend aufrechterhalten. 
Der aktuellen Baumaßnahme 
folgt ein weiterer Bauabschnitt. 
Die Dauer der Gesamtmaßnah-
me erstreckt sich auf ca. vier Mo-
nate. 
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Neues Böschungsmähwerk für eine gepflegte Stadt

Tolles Graffitiprojekt „Das Leben ist bunt!“ an der Stadtschule Schwarzenberg

Preisträger art-figura Junior 2019 stehen fest Vorschulspatzen werden flügge

Seit dem 5. Juni 2019 ist ein neu-
es Böschungsmähwerk im Bau-
hof Schwarzenberg im Einsatz. Im 
November 2018 fasste der Tech-
nische Ausschuss den Beschluss 
zur Ausschreibung des Anbau-
gerätes. Im Dezember konnte die 
Beauftragung erfolgen und nach 
der geplanten Lieferzeit von fünf 

Monaten konnte das Mähwerk 
nun am vorhandenen Unimog 
angebaut werden. Das vorherige 
Böschungsmähwerk musste nach 
27 Jahren aus wirtschaftlichen 
Gründen außer Betrieb genom-
men werden. Die Kosten für die 
Neubeschaffung beliefen sich auf 
68.000 €.

Im Juni hatten wir einen er-
lebnisreichen Kindergartenab-
schluss mit unseren Schulan-
fängern des Spatzennestes in 
Grünstädtel. Wir besuchten das 
Schaubergwerk „Herkules Frisch 
Glück“ und die Schauanlage der 
Heimatecke Waschleithe.
Natürlich wurde uns der Nach-
mittag auch mit einer Kugel 
leckerem Eis im Eiswürfel in 
Waschleithe versüßt. Am Abend 

fanden wir tatsächlich den Zuk-
kertütenbaum, an dem auch für 
jeden Schulanfänger eine ge-
wachsen war. 
Glücklich und zufrieden genos-
sen wir noch die Nacht im Hol-
landheim und am nächsten Mor-
gen ging es mit ganz viel Stolz 
auf die Zuckertüte zurück zu 
Mama und Papa.
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